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'.'iidei'. 21 Sept -- Xii- gegen.
.!'!, ti.te va.te im Baüai, bedaeet

'!'"', ch den Frieden ("ir.'va.v v.!a
lii'i, mag leden An.ienblick energi'ck
'.",'aizregi'i ertrei'e,!. t'inlruvl
den Piräiis Heckiren, 'aZls l,ie.
ck'enland l'ertsart. auf da südliche
Aibslitii'it Aii'priich ,m erbeben, walt,
rrnd das ('eriniit ge!, bafz Orsier-reii- ii

eine Allianz mit 'Bulgarien ge
icliloiien bnbc, in einen serbischen

Angrifi auf das nördliche Albanien tz.

zu Verbindern, An Belgrad wird "

berichtet, das; Serbieit die Abficht
hat, eine ganze Xioiston mobil zu
machen, um Albanien Respekt abzu.
nöthigen.
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Mfinc Pnni&r Rruiirtribiiiir.
er mär .., ; US '. dai; der .;r

aenuei ier i'iio die iia0t!'!,ei!
larteii !., 2ar ii m - i'araoen

r dem Rat''!?,,' errichteten 2t i

binie rbnai'üieii i'an de,t ciiis
wurde den vif Sar 'J'eit Rittern der
-- ch!ii''.el der Stadt iiiierreid't. Fn
die'em , alirc gerätst die Jribiiite
in Weg'att. und Maijer Xai'Iiuan
wird sich ans ein Meltl- - oder Nagel-ras- ;

stellen miiiiett, um die Parade
abznnelunen und von dort aus den
Sckliissel überreichen. Xas 'eset!
verbietet es nämlich, das; siir obige
;!ioecke 'e!d von der Stadt veraus-

gabt wird.

Xrm MiiiiiDinfcnfrniiipf erlegen.
Memme, das sänsjährige Töchter

chen des Ehepaares William Tbo-ma-

21, und Jackson Strasze, Süd.
Lmaba, ist heute früh dem inn
lackenkrampf erlegen. Bor mehre-
ren Tagen trat das Kind in einen
rostigen Nagel, die Wunde schien zu

heilen, später aber trat Blutvergis-tmi- g

ein. und beute starb die Pa-tienti- n

unter groszen Schmerzen.

Lniigsnniere Fahrt der Friienungen,
Feuerwebrchef Salter hat die

Führer der !esöschap parate Wagen
cmgeivii'seit, an ' den" '

Straszenkren-finge- n

die Fahrt zu verlaiigsarnen.
nsaiuinensiöize zwischen Wagen der

Feuerwehr und anderen ttesahrten
sind schon häufig vorgekommen, und
ei gestriger ...usauimenstofz hat den
(zibes veranlaszt, dicje nrnttion
zu ertheilen.

vvn New ?)ork.
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X ;'!nl i C.r ,.) C"r ist H5 ,a.i
re eilt ein

i!; der ei!',!'!'!, Partei
irti in iell iul) .vnertJ iu t der Ro
i'.tiwt: 'i il''.ii!ii'iM's ntraeriiindeit
i'lkle.rt haben; l'ieraü- - emt't sich.
i t)': Aii('rl i i uin t c.li Präsident'
'it;iri-;iiiiii)ida- antreten wird.

Xie .siaüjrlihbe Partei ;at ' cm
;cu'!!eit, das; sich die Hnetta Regie-rnii-

nngejutts der .Ciltmm der
T.er. 2taat"ii nicht halten könne,
trotzdem sie Huerta die moralliche
iiüd finanzielle Unterstützung ziitbeil
worden lief;. Hiierta vt sogar so- -

N'eit gegangen, zu erklären, das; er
überhaupt mebt als Uaildidat ir
aond einer enderen Partei aiifire.
ten werde.

i'iaiül'oa wurde deshalb noininirt.
U'eil er bei der Ber. Staaten Ztie

giermig leinen Am'ton erregen wird.
Xie Roinination ist von imgewöhii'
liclter Wichtigkeit, da die Partei, die
ihn nominirte. eine feile Organi-
sation im ganzen ,'ande besitzt, was
allen anderen Parteien abgebt.

Wntmur kitiifcrliiftt 2 MillibNca.
Nero ?)orf, 25. Seut. Xns Te- -

namens des pernorbenen Manors
''nnnor wurde bent? geöffnet; dem

leiben geinoiz hat der Verstorbene
t,n vermögen von zwei Millionen
XoilZrs hinterlassen. Xie beiden

oluie erhalten je zwei Siebentel
des Vermögens, die unverheiratbe
ton Tochter te ein Siebentel und
die verheiratheten Töchter je $l(J00.

England ekirt
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ir.'i'uu'r i't 3ul;4ir fa!e J'e.i'i

.,u i n ii iur i;:ra ;iio i er
i innen. er iiat einen

,!'eimfen die Vci 'iii enuu ge zet en,
dast leine Ans'aaeii ..iiainien wer
den, seinen ',egnern den !odes
s,esz zu geben.

Fronticr Xni) Wilo West cliuin.
(ihariei) Inrin'-- "rentier Xan

Wild 'Weit S ho:? ist genern van
Xes Moines in rmatia eingetror
wn. (is e, forderte einen Spezial
,'iig non 25 Ears, nin alles, was
'U so einer Wild West Show gehört.
Eioilprozeszoerfaliren entschieden
zn befördern.

Es inirde sofort damit bezgonnen,
die Eiiirichtnng nach-Ronrk- e's Park
zu transporlireu, woselbst die Vir
stell, mgen stattfinden.

iic Sitte für die Abeiidoorstelliiii'
gen int Auditorium werden vom
Freitag Morgen nu verkauft wer-
den. Xie Preise find 25, 5 und
75c. Xie orstelliiiige'., versprechen
die vorjährigen och bedeutend zu
übertreffen.

Wetterbericht.
Für Lmaba, Eonneil Bluffs und

Umgegend: Schön beute Abend
und Freitag; Frost über Rocht; stei

gende Temperatur Freitag.

Bestellt die Omaha Tribüne.
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traue in die .iitim'l tdiaiien.

So baten denn mnl! die Ak Sar
Ben tonveriieure allen rniid, ein
'reniidliifev "'etukit zu machen und
a raste Henmungen nn das benrize
Feit m Iniip'en. "m derselben Host

laingsvolle Sliminung finden sich

,'iich die weiter der esi!mbaimen, des- -

lialb treuen sie gan; besonders um
fat'ende Borkebningen, um dem zu
erwartenden Andrang all der Ak

Sar Bei, leiste rtoit Nah und Fern
vollauf gewachsen zu sein. Wegen
des ziemlich steten Regens' sah man
natürlich aus dem tarnevalsplatz
nur vereinzelte betonderS entbnsia
Nische Besucher. Xie Sonne aber ist
bereits durchgebrochen, während die-

se ;',eilen geschrieben werden, und
hoffentlich wird sie sich nicht mehr
den Blicken entziehen, bis das grofze
Herestfest Nebraska's sein Ende er-

reicht hat.

18 Seiten Speck gestohlen.
Bei den hohen Fleischpreisen ist

i schon verständlich, wenn man jetzt
hin und wieder von Fleifchdiebsläh-le- n

hört. Aus einem U'ühlwagen
der Firma Morri-- ik Co. wurden

!) Seiten Speck und eine Kiste
Schweinesleisch gestohlen. Die Po- -

!i,zei, Hot bislang erfolglos nach dem
Xiebe gesucht, stehlen bleibt na
türlich Steblen, aber es - giebt auch
mildernde Umstände. Ein arbeits
loser Bater von 12 Kindern könnte
sich schon zu einem solchen Diebstahl
veranlaizt fühlen.

Marvin DcLor gkfniit.
Der professionelle Verbrecher

Marvin Xe !or, der am (!. vUili
aus dem Eounw . Hospital flüchte

te, wurde Mittwoch in Paeifie ,mc

tion, a. durch den dortigen Mar
schall Johnson verhastet. Er befand
sich anf der Fahrt von Kansas Eity
nach alem. Mast. Xer (Gauner
hatte in Omaha ant 1. Mai nebst
einem Uumpait den Stadtelerk
EharleS I. Tuff von Eouneil
Bluffs beraubt. Er wurde auf der

Flucht durch den Polizist LeRoy
Wade angetchosten und dem leonn
tghospital tiberwiesen, wo er sich

stellte, als ob er schwer verwundet
fei. Seine 't gelang ihm auch.

Er ist seitdem ruhelos im Lande
limhergereist, immer die Verfolger
hinter sich wähnend, lind seine

Angst war begründet, denn She-

riff McShane war ihm seit der

Flucht unaufhörlich auf den Fer-
sen. Bei seiner Verhaftung leug-

nete er natürlich zuerst, der Gesuchte
zu sei, legte aber ein volles Ge-

ständnis; ab, als Sheriff MeShnne
ilmt gegenüber trat. XeLor war
schon häufig in Omaha, wie der

Polizeiansweis zeigt. Er ist ein

unverbesserlicher, gemeingefährlicher
Hall n ke. der schon sehr häufig Iiin
ter den Schwedischen" gesessen hat.

Wer znlilt die Wahlansgaben?
Der Hanptbetriebsleiter des Me

tropolitan WafserdistnklS und der
Anwalt desselben, ohn L. Webster,
sind sich durchaus uneinig, wer die

Kosten für die Erwählung der Mit
glieder der Wafserbehörde in 1Ü12
zu bezahlen habe, die Stadt oder

r Wasserdistrikt. Howett meint,
oan oie Mitglieder der alten Be
hörde städtische Beamte waren, und
daher die Stadt für die Kosten
aufkommen müsse. Hingegen führt
Anwalt Webster ans, dan die Bc
börde sich bei anderen Gelegenhei
ten als durchaus unabhängige Kor-

poration operirt habe, und deshalb
auch diese für Tragung der 5ioften
aufkommen rntifj.

Unter den Rädern.
Ein Beteran des Bür

gerkrieges, Luke Shiiunier, wurde
an der 2j. Strasze zwischen P und
ü strasze gestern Abend van einer
Strafzenbahnear überfahren und aus
der Stelle getödtet . .
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r.n; o.r r.; rr iI ,i j; ; i k' itr lalim
we!,ier .ispriin tüch ;it rurid
luven aii'gesiie.ie war und dnüii
den Rl'i'iit liin.ii:! nach i?r 'Jä'ro
iee ih',i, (tliiitüch on.nlanat im) mit
'einem Ing'eng in t'i-te-

I iirt! aü'it eingi'laii'en ist. (5 r mach

te, vorher nerlünte, ;;ivii1)eitlait
dimgeit zu A ÜI ii und (smden.

O'rai .Zeppelin plant jetzt auch
die ('iri'mönni einer eigenen Vuft

!mi,'mrten ie'eu'cüa:!. uno er
macht 2 Indien iid er den besten !m
einer drelibaren mtichinlmlle,
eeicinittuch noch immer eine ie!ir
mwolltommen gelöste Frage und da
bei eine lehr wichtige für da- -

Schicksal landender enflnstsclnsse

.ins ''ienettiiru!en. genialen, i'i
schon wieder ein Unglück z mel

i'cn: iie Teermbrif, welche der
, zeche ,,'.'t0rd!!ern" gehört, wurde
das Opfer einer F'enersbrinn't. wel
che in dem gefährlichen Element
felir rasch um sich grisf. und li

Arbeiter verbannten dabei.
Fürst Manmilian Egon ;,n Für- -

sienberg. einer der intimsten Fronn
dc des Kaisers, befiiidet sich in
sinanzielleit Schwierigkeiten und
nimmt eine Vfandbriefanleihe in
Höhe voit 22 Ä'illionen Mark nni
'eine großen 2!esi!;iingeii auf. lln
ter den -- !chelcheit5inändern Iieün- -

det sich auch ein prächtiges Tchlo'z
zu Xonaiie'chingen, wo der Kaiser
häufig ztl toaste weilt.

Tie New ?)orkcr Rrpiiblikaiikr.
?.'ew ;')ork, 25. Sept, Xie

hier stattgefuudene Staatskonveiition
der Republikaner nahm einen

Verlauf. Es wurden Be-

schlüsse angenommen, welche die

Vertreter des Staates New ?)ork
im republikanischeil Nationalaus.
ichup, anweiieu, auf möglichst roschi

Einberufung einer Nntionalkoiiuen
tion zu treffen nach den Wünschen
der republikaischen Wähler. Man I

will den Progressiven, die nmm
kehren, ZvJitft haben, auf halbem We

ge entgegenkommen, Xie PIat
lorm entnail eine plante gegen
Richterabberufung, Senator Root
führte den Vorsitz

Ziele des X. A. N. B.
Philadelphia, Pa., 25. Sept,

Pastor Xr. F. Pisier von (iinciit

nati, der Borsibende der deutschen

evangelijchen Generalkonserenz, wel
che Ende dieses Monats in zVent.

ville, ,n tagen wird, hat Herrn
Julius Mörsch. deut Präsidenten
des Sfaatsoerbandes von Minneso

ta, ersucht, am 2l, September a,k
dieser Konferenz einen Bortrag über
die ,;ie!e und Bettrebungen des Ra- -

tionalbundeÄ zu halten. Belonnt- -

!ich sitll der Bersiich gemacht wer-

den. Uirchen tmd Bereins-Xentsch- e

unter dem Banner des Xentsch- -

Amerikanischen Nationalbnndeö zu

vereinigen.

Natioiinlkongrcsi der Farmer.
Plano. Jll.. 25. Sept. Xie 33.

Iahresfitzuug deZ Nationalkongref.
fes der Farmer ist heute hier eröff
net worden. EharleS y. Sanford,
Präsident der Organisation, hielt die

Eröffnungsrede, in der er die Lage
der Landwirthichalt beleuchtete.

Schluerc Aiischiildiguiig.
Washington, 25. Sept. Tie

Zwischenstaatliche Handelslkonnnis.
sion, welche die Ursache de.z schreck-liche-

Eisenbahnunfall bei Wal-lingsor-

Eo,iii., liiitersuchte, hat

festgestellt, dasz sowohl die Berwal-tun-

der Nein Hauen Bahn alö auch

die ugmaunschaften der beiden ver-

unglückten Züge für die Katastro-ph- e

verantwortlich zn halten sind.

Bekanntlich kamen dabei 21 Perfo- -

neu unt's Leben und 30 wurden!

verleg
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i. Tu'Prerp 'uwii-rr- ,

doch saut rä nicht 'iMutveraie
i;nt.

nnfliircflor rntlritif sich.

,5'.irich, 'cstituni, . i'l't. L(;n
Si'U'itinorb, der sirouri Vluff.chni

i'rrc.ir, wirb au-- 'Mcimmtcrw am
'J'piViiicT iU'tüt'Ihct. Xi'r Xirfftci
trr iUTti-ir- lljur.iaiicr .Maistoiial

lenf, VKf.Tinnnn, hat sich criMiofn--

llnk,r)it;sci;e Don InViitYiuVm lim
fanrt haUn die llrfachi- -

,ui dem
'icll'itmord gebildet. Vlrfermonn
tioij linlu'iiretr.te-- s Vertrauen, und
luit dies in schnödester Weise mis;
braucht. er die Entdeckung im.
l'ernieidlich sal,. jnsife er sich eine
Ui-- d durch den Alcpf. Tie .'co'-- c

der vermitreiiten ?i,mme ist noch
nicht cndgiltig festgestellt.

'' r:y
T a i p frr fa ni m r st o si .

Hamburg, "2't. Sept. Xer fle
rade von Philadelphia angelaiiive
Toinrftr 'lirof Walöersee" von der
Hoiiwura Ainerila inie. f tief;
reitern yiadA, als er die Elbe, hin
mismhr, mit dem kleinen norae
glichen Dampfer Nora,?" tismit-m- e

nd der Rumpf des letzteren
Cchiifez wurde an der Cteuerlwrd
Teitc! unterhalb der Wasserlinie
ai!!,terisfett, was den sofortigen

herbeiführte. Glücklicher-weis- e

ist kein Verlust von n

zu beklagen.

2er Thnw all.
Gonrord, N. 'J.". Sept.

Harrn St. Tbaiu'-- wirklicher Stampf
um die Freiheit ist jetzt im bolleu
Gangl. . $ finden die Plaidoners
der Anwälte über die Ansliefe
runzofrage vor dem Staatsgonper-neu- r

Melker statt. Dieser erklärte,
er werde Alles anhören, waö die

beiderseitigen Anwälte zu sage
l?,it!en, ohne sich besonders um tech
tiische Fragen zu kunimern. Thaw
weinte während der Reden seiner
Anwälte. Seine Mutter stand ne
reit ihm.

Opfrr des Filsiballspicls.
Korcrftcr, Mass., 2.",. Sept.- -

Bei einem hier zwischen zwei

abgehaltenen Fnszbatt.
spiel wurde H. elnea so schwer
verletzt, das: an seinein Wiederauf
kommen gezweifelt wird.

Tic Cholera.
Aukares, Rumänien, 20. Sept.

Xie Zahl der gegenwärtig in der
tmnänijchen Hauptstadt unter Be
obachtuiig stehenden Cholerafälle be

trägt 1l:i7. Xie lZahl der gernel
trten Todeöfälle beläuft sich auf 45.

Teil licht Tagfei'cr in Aberbccit.
Xai Tentschthimt voit Aberdeen,

Siid-Xakota- , feiert am 25. und 2f.
September seine Xentsche Tngfeier.
ES ist ein Programm nach echt
deutschem Ideal vorgesehen: als
Festredner sind Herr Hans Xemuth
von Sioiix Falls. Professor Iesse
Manthen, Prof. W, Bunge und an
dere bekannte Xentsche gesichert
worden. Einen Haupttheil bildet

,",: . v,. tu .r .
uii(iiiiiu) wiT unniuje iiis
dortige Xeutschthmn ist nie im Nülk.
stand wenn es gilt, die deutsche
Sache z fördern.

Xie Xakota Freie Presse" hat
eine FeitauSgabe herausgegeben,
die des Tages würdig ist, und wo

in wir unserm Kollegen Satlett
freundlichst gratnliren.

Deutscher Tag-Komit- e.

Heute, Tonnerstag ' Abend, sin
bet in der Songerhatte 17. und
Eos; Strasze, die regelinästige Si
lmnz deö Teutschen Tag-'tomite- s

statt nd da daö Fest vor der Thür
steht und noch viele eschiiske. zu
erledigen sind, darf kein Mitglied
fehlen. Guitav Haucisen, Sekretär,
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Absclninq von Eont.l5otnin!s
sären beimtragt.

Der- - Bauunternehmer Henry B.
Mano hat durch seinen Anwalt
vohn O, Reiser die Amtscntfetiung-de-

Eountnkommissäre A. H. Harte,
Thomas O'Eoimor und Henry Tic
Donald beantragt. Xie Sache wird
im Xistriktgericht im Wege des
Eivilprazefzverfahrenö entschieden
werden.

AIS ttrmid der Absetzung wird
angeführt: grobe Parteilichkeit, be
wufzte Amtsnachläfsigkeit, Pflicht-versäunmis- z

und Korruption. Es
werden verschiedene Fälle angeführt,
welche obige Beschuldigunaen be-

weisen sollen.
Tie Kommissäre scheinen sich wei

ter keine Kopfschmerzen zu machen.
Sie '

behaupten
'

sämmtlich, rbr

Amtbefugnisfe in seiner Weise
überschritten zu haben.

Personalien,
Richter Michael Girren, Präsi-

dent des 'Stadtverbandes Chicago,
hielt sich heute auf der Turchreise
in Ornaba aus und machte uns ei-

nen angenehmen Besuch. Herr
Girten hat dem Congresz der Siour
Indianer auf der Rosebud Rese.
vation in Süd-Dakot- in Bermsge.
fchäften beigewohnt, Richter Gir-
ten ist einer der jüngeren Deutsch-
amerikaner, die in der deutschen

- eine Rolle spielen. Wir
haben uns sehr gefreut, unsern
Freund wiederzusehen,

Herr Wilhelm Gerbert und Gat
tin von Nebraska Eity wohnten hier
dem Begräbnis; der 12 jährigen
szjwillingstochter von Herrn und
Frau Joseph Bermueller, 523 siidl.
22. Strasze, Tüd-Oinaha- bei, die
an Blinddarmentzündung gestorben
ist. Tie Trauerfeier findet in der
St. Mary's Kirche und die Bei
fetzung auf dem St. Mary's Kirch-

hofe statt. Herr und Frau Gerbert
sind heut wieder nach Nebraska Eity
zurückgekehrt.

Frau Evelyn Horton. ein belieb
tes Mitglied des Tamengefaugver- -

eins oneoroia , gab :,i, ittwom
i'lbend zn (ihren mehrerer ihrer
Freundinnen in ihrer Wohnung
l The Roland) ein Abendessen. Nach
demselben wurde gesungen und mit
sizirt. Tie Gäste verlebten einige
recht angenehme Stunden.

Harney Hotel.
Allen Besuchern der AkSar-Be-

Festlichkeiten, welche ein gnteZ
Schlafannrtier halten wollen, oder
tcht deutsches Essen wünschen, ist
das Harney Hotel", Ecke der 11.
und Harney Strasze zu empfehlen.
Ter Eigenthümer, Herr Ehaö. So
reiisen, Mitglied dc Omaha Platt-deutsche- n

Vereins, ist ein tüchtiger
Wirth mid garantirt gute Bedie

nimg. Ter Küchenchef ist ein Teuts-

cher, Mitglied des Omaha Musik-Verein- s,

und in feiner Kunst, be-

wandert. Also vergeszt nicht das
Harney Hotel", Ecke 1 1. lind Har

ney Strasze.

Wnr der Stadt zn theuer.
Das neue Spritzenhans wird nun

doch Ecke der 11). und Harney Straf-
te, wo der Grund bereit-- gelegt ist.
erbaut werden. Betreffs des ande
reit Grundstückes an der lli. zwischen
Howard und Harney, wurde die
Stadt wegen des Preises nicht ei.
niz. '
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(Mseitf) nachdem der Leichnam di's ans hoher See verstorbenen MayorS Gahnor von New Jork in

Liverpoel, England, gelandet war, wurde er nach dem Nathhauö geleitet, wo er, wie das obige Bild
cigt, ans dem Paradebett aufgebahrt wurde,


